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Gottesdienste

27. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 4. Oktober
17.30 Eucharistiefeier
Legat Margrit Widmer
Sonntag, 5. Oktober
10.00 Eucharistiefeier mit Kantorin
Legat Magdalena u. Thomas Wick-Jud
Kollekte: Verein vier wiesen
Dienstag, 7. Oktober
14.30 GZA Gehrenholz: Gottesdienst
Mittwoch, 8. Oktober
9.30 GZA Laubegg: Gottesdienst
Donnerstag, 9. Oktober
9.00 Wort-Gottes-Feier

28. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 11. Oktober
17.30 Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 12. Oktober
10.00 Wort-Gottes-Feier mit Kantorin
Kollekte: Pfarreicaritas
Donnerstag, 16. Oktober
9.00 Wort-Gottes-Feier

29. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 18. Oktober
17.30 Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 19. Oktober
10.00 Familiengottesdienst mit  
Erntedankfeier, danach Kinderapéro
Kollekte: Missio
Mittwoch, 22. Oktober
9.30 GZA Laubegg: Gottesdienst
Donnerstag, 23. Oktober
9.00 Eucharistiefeier

30. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 25. Oktober
17.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 26. Oktober
10.00 Eucharistiefeier
Kollekte: Priesterseminar St. Luzi
Donnerstag, 30. Oktober
9.00 Eucharistiefeier

Café Wermut im Foyer
Donnerstag, 6. November, 18.00

Mittagstisch im Theresiensaal
Freitag, 7. November, 12.00
Anmeldungen bitte bis 4.11. an Frau 
Joachim: 044 454 24 45

Pfarreileben

Macht Ohnmacht
Von der vermeintlichen Ohnmacht – 
zur starken Persönlichkeit: Dienstag, 
28. Oktober, 14.00–16.30 Uhr, There-
siensaal, Referent: Alex Oberholzer

Die Macher in der Politik – haben sie 
wirklich Macht? (oder: Was macht die 
Macht mit den politischen Machern?) 
Dienstag, 4. November, 14.00–
16.30 Uhr, Herz Jesu Wiedikon, Pfar-
reizentrum Johanneum, Referent: 
Moritz Leuenberger

Eintritt frei, Kollekte. Organisiert von 
den katholischen Pfarreien Herz Jesu 
Wiedikon, St. Konrad, St. Theresia 
und dem Kirchenkreis drei der refor-
mierten Kirchgemeinde Zürich. Pro-
gramme liegen in der Kirche auf.

Allerheiligen – Allerseelen
An Allerheiligen denken wir an alle 
Heiligen der Kirche. Seinen Ursprung 
hat Allerheiligen im vierten Jahrhun-
dert. Wegen der zunehmenden Zahl 
von Heiligen wurde es damals immer 
schwieriger, jeden Einzelnen von ih-
nen mit einem eigenen Fest zu würdi-
gen. Papst Gregor III. entschied, dass 
am 1. November in Rom aller heiligen 
Menschen der Kirche gedacht werden 
solle. Im achten Jahrhundert wurde 
dieser Tag auf die gesamte Westkir-
che ausgedehnt. Am 2. November 
schliesst sich Allerseelen an, wo wir 
an alle Verstorbenen denken. An  
Allerheiligen und Allerseelen soll 
nicht die Trauer, sondern vielmehr 
das österliche Heilsgeheimnis der 
Auferstehung zum Ausdruck kom-

Allerheiligen/Allerseelen

Samstag, 1. November
17.30 Eucharistiefeier mit Toten
gedenken
Sonntag, 2. November
10.00 Eucharistiefeier
Legat Cécile u. Rudolf Lengen- 
Seeberger
Kollekte: CBM (Schweiz)
Donnerstag, 6. November
9.00 Club über 60: Einladung zur 
Spendung der Krankensalbung
Anschliessend sind Sie zu Kaffee und 
Gipfeli eingeladen.

Angebote

Macht – Ohnmacht: Ökumenische 
Bildungsreihe 2025
Dienstag, 28. Oktober, 14.00
Theresiensaal
Von der vermeintlichen Ohnmacht – 
zur starken Persönlichkeit
Referent: Alex Oberholzer

Club über 60 / Altersnachmittag
Donnerstag, 30. Oktober, 14.30
Theresiensaal
Stubete: Konzert und Mitsingen- 
Jodeln – Naturjodel ist ein Lebens
gefühl
Petra Hayoz-Furrer spielt verschiede-
ne Instrumente. Beim Naturjodel 
fühlt sie sich besonders glücklich. Sie 
nimmt uns mit in diese wunderbare 
Welt. Wir dürfen ihren Klängen mit 
Örgeli, Ukulele und Jodel lauschen 
und zwischendurch «Stubete-artig» 
mitsingen mitjodeln. Anschliessend 
sind Sie zum Zvieri eingeladen.

Macht – Ohnmacht: Ökumenische 
Bildungsreihe 2025
Dienstag, 4. November, 14.00
Herz Jesu Wiedikon
Die Macher in der Politik – haben sie 
wirklich Macht?
Referent: Moritz Leubenberger

mä-trä im Foyer
Dienstag, 4. November, 19.00

St. Theresia
Zürich-Friesenberg 
www.st-theresia.ch  |  044 454 24 40
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Menschen einsetzt, die im hohen  
Alter Pflege und ein neues Zuhause 
brauchen.
Ich bin sehr dankbar, dass die KS seit 
Jahrzehnen Menschen einen Platz bie-
tet, wo sie sich wohlfühlen können 
und maximal betreut werden. Die KS 
ist seit über 40 Jahren ein Markenzei-
chen für unser Quartier. Wir Seelsor-
genden sind gerne bei Menschen in 
der KS, die seelsorgerliche Hilfe bean-
spruchen. Ich spüre, wie die Nähe zur 
katholischen und reformierten Kir-
che für viele wohltuend ist. Sie hören 
die Glocken und fühlen sich so viel-
leicht auch etwas behütet von Gottes 
Liebe und Fürsorge. Besonders freut 
es mich, wenn die Bewohner/-innen in 
unserem Garten spazieren oder an 
Anlässen unserer Pfarrei teilnehmen. 
Etwa an der Fasnacht. Es ist immer 
toll, wenn Menschen einfach für ein 
paar Stunden fröhlich sein dürfen, 

eine Polonaise mitmachen trotz Be-
hinderung und dabei ihre Sorgen  
etwas vergessen. Wir als Theresienstif-
tung und ich als Pfarrer werden die 
KS im Rahmen unserer Möglichkeiten 
unterstützen. Es ist schön, dass sich 
die KS momentan über ein Vollbele-
gung freuen kann. Auch ist es ein po-
sitives Zeichen, dass sich am Borrweg 
76 Jung (Kita am Friesenberg) und  
Alt (KS) den Raum teilen.
Othmar Kleinstein

Herbst
Die Herbstferien sollen für Sie so 
schön und bunt wie die Bäume sein, 
ob Sie nun in den Ferien unterwegs 
oder daheim sein werden. Für Sie sol-
len es Tage der Erholung, der Unge-
zwungenheit, des Kraft-Tankens, des 
Frei-Habens, des Neues-Entdeckens 
und vieles mehr werden! Mit den  
besten Wünschen.

men. So werden wir in St. Theresia am 
Samstag, 1. November, um 17.30 Uhr  
einen Gottesdienst feiern für alle 
Menschen, die im vergangenen Jahr 
in unserer Pfarrei verstorben sind. 
Der Kirchenchor singt.
Pfarramtsteam St. Theresia

Wechsel im Café St. Theresia
Nach 5 Jahren beendet Isabelle Dimi
trakis Ende September ihr Engage-
ment im Café St. Theresia. Sie hat das 
Café aufgebaut und dafür gesorgt, 
dass Kaffee und Begegnung zu einer 
festen Einrichtung im Leben der Pfar-
rei und des Quartiers geworden sind. 
Ich danke Frau Dimitrakis ganz herz-
lich für ihre Aufbauarbeit und ihren 
Einsatz. Herr Vido Martic wird ihre 
Aufgabe weiterführen. Ich bin sehr 
froh, dass wir einen erfahrenen Gast-
ronomen finden konnten, der in der 
Pfarrei verwurzelt ist. Das Café 
St. Theresia im Foyer des Pfarreizent-
rums ist weiterhin zu den bekannten 
Zeiten jeweils dienstags von 8.00 bis 
12.00 Uhr und donnerstags von 9.00 
bis 11.00 Uhr geöffnet. Wir freuen  
uns auf Ihren Besuch.
Eberhard Jost

Kranzete: Mithilfe gesucht
Die Gruppe Solidarität lädt Sie ein  
zur Mithilfe bei der Herstellung von 
Kränzen und Gestecken für den  
Verkauf am 1. Adventswochende. 
Wann: 27. November von 9.15 bis 
16.30 Uhr / 28. November von 8.15 bis 
15.00 Uhr. Einsätze für einen oder  
einen halben Tag sind auch willkom-
men. Getränke und Mittagsimbisse 
werden offeriert. Anmeldung bitte 
bis 3. November an Susanne Rasper, 
Tel. 044 462 25 06, E-Mail: 
sue.rasper@bluewin.ch. Weitere In-
fos folgen nach Ihrer Anmeldung.  
Wir freuen uns auf Sie!
Maria Röthlisberger, Susanne Rasper

Die Krankenstation Friesenberg 
gehört zu unserem Quartier
Die Krankenstation Friesenberg (KS) 
ist in einem Haus beheimatet, das der 
Pfarreistiftung St. Theresia gehört. 
Unsere Stiftung freut sich, dass die KS 
in diesem Haus wirkt. Was gibt es 
Sinnvolleres, als wenn in einem 
«kirchlichen Haus» eine Institution 
tätig ist, die sich segensreich für 

Die Krankenstation Friesenberg befindet sich direkt gegenüber  
unserem Pfarreizentrum.
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Seelsorger: Eberhard Jost, 044 454 24 48, Pfr. Othmar Kleinstein, 044 454 24 42
Seelsorge/Katechese: Christoph Rottler, 044 454 24 43, Irene Nolè
Sozialarbeiterin: Madeleine Joachim, 044 454 24 45
Seelsorger GZA: Karsten Riedl, 078 656 56 91
Hauswart/Vermietungen: Ivo Trenk, 044 454 24 46 Sakristan: Vido Martic
Sekretariat: Manuela Kieliger
Öffnungszeiten: Mo–Fr 8.00–12.00, 14.00–17.00 / Mi 14.00–17.00
E-Mail: pfarrei.st-theresia@zh.kath.ch
Adresse: Borrweg 80, 8055 Zürich

QR-Code scannen – alle Veranstaltungen suchen und finden 
www.forum-magazin.ch/zuerich-friesenberg


